
Essbare Stadt – Das Projekt geht in die nächste Phase - Termin am 08.10.2021 
 
Heute dabei: 

- Sandra Baron-Suhr, Buxtehude im Wandel - Susanne Koopmann, LK Stade 
- Lena Zimmer, Stadt Stade   - Yvonne Mayet, NiLS 
- Nicole Witthöft, NiLS    - Birgit Weißenborg, LK Stade 
- Siegrun van Bernem, Klimaschutzm. Stade - Brigitte Glaser, NiLS 
- später: Jule Stach, NiLS 

 
Umsetzung durch die Stadt: 

- Blühwiesen/-streifen >>> die von der Stadt in Aussicht gestellten Saatgutmischungen müssten eventuell 
an neue klimatische Gegebenheiten angepasst werden > Barbara Z. 

- Patenschaften für städtische Grünflächen > Es bestehen zurzeit ca. 300 Patenschaften, die hauptsächlich 
der Pflege von Rasenflächen dienen. Es wäre wünschenswert, diese entweder umzuwidmen oder 
aufzulösen, da der politische Wille sich in Richtung Essbare Stadt verändert hat. Dazu wird ein Beschluss 
im Rat angestrebt, der durch die Vorlage einer Liste der Patenschafts-Interessenten unterstützt werden 
könnte. Der Text für den Aufruf wurde heute angepasst (s. weiter unten). Von den bestehenden Paten 
sollten bei weiterem Interesse die E-Mail-Adressen aufgenommen werden, um sie miteinbeziehen zu 
können. Es sollen möglichst zusammenhängende und auch größere Flächen an Paten vergeben werden, 
damit der Verwaltungsaufwand gering ist. Für den Vertragsentwurf wurden heute zwei gute Vorlagen 
aus Schleswig-Holstein und Hamburg-Wandsbek vorgelegt. Im Fachbereich III wird demnächst Sebastian 
Herzog für die Umwelt- und Freiraumplanung zuständig sein. Für die Pflege der Grünflächen könnten – 
wie andernorts - Arbeitsuchende/1 €-Kräfte herangezogen werden, um den gemeinwohlorientierten 
Charakter des Projekts zu unterstützen. 

- Altstadtsanierung (FG-Zone, Wallanlagen, Zugänge zur Innenstadt), Schwerpunkte: beschatten, 
begrünen, entsiegeln sowie Trinkwasserzonen. Es wird dazu eine Bürgerbeteiligung geben, die auch 
Ideen zur Essbaren Stadt zulässt. >>> Es wird hierfür eine Förderung geben, die zu einem Anteil von ca. 
300.000 € in das Projekt Essbare Stadt fließen könnte. Vor allem die Große Schmiedestraße soll 
umgestaltet werden. Zwei sehr spannende Aspekte wurden zu diesem Thema diskutiert. Zum einen gibt 
es die Idee der Parklets, temporär aufzustellende Treffpunkte in Form von Sitzgelegenheiten, die in 
anderen Städten bisher durch Privatinitiative entstanden und ausdrücklich nichtkommerziell sind. Sie 
sind als Ergänzung der bestehenden Gastronomie- und Kulturangebote zu sehen und beleben die 
Innenstadt. Hierfür wurde angedacht, dass die Stadt die Möblierung inklusive Pflanzinseln - bspw. in 
Form von Paletten - zur Verfügung stellt, die dann im Rahmen eines Schulprojekts gestaltet und im 
öffentlichen Raum aufgestellt werden. Dies könnte den Titel Bildung für Nachhaltigkeit tragen. Zum 
anderen plant die Stadt im Zuge des Projekts Perspektive Innenstadt, leerstehende Immobilien zu 
erwerben und bis zum Sommer 2023 innovativen Start-Up-Unternehmen mietfrei zur Verfügung zu 
stellen. Hier wird Raum geschaffen für alles rund um das Thema Essbare Stadt, also auch einen 
Unverpacktladen, Co-Working-Spaces und Indoor-Farming. Gerade im Bereich Große 
Schmiedestraße/Am Sande könnte so ein völlig neues Bild entstehen, und die Stadt Stade hat dadurch 
die Möglichkeit, verschiedenste Firmen aus dem Bereich der Nachhaltigkeit anzuziehen. Für diesen 
Bereich ist Fr. Hohmeister zuständig. Hierzu soll es zeitnah einen Termin geben > Nicole W., Yvonne M., 
Jule S. > Was für eine Chance!! :) 

 
Verbreitung des Projekts: 

- Die E-Mail-Adresse stadtnatur-stade@posteo.de wurde für die Essbare Stadt aktiviert und steht für die 
Rückläufer zu unserem Aufruf zur Verfügung. 

- Der Entwurf für unser Logo Essbare Stadt oder Essbares Dorf liegen bei der Grafikerin, die sich damit in 
den Herbstferien befassen wird.  

- Buxtehude im Wandel hat bereits einen Textentwurf für eine Beschilderung/Plakette erstellt, die an den 
verschiedenen Standorten angebracht werden soll, und lässt ihn uns zukommen. > Sandra B.-S. 

- Auch eine eigene Internetseite von NiLS sowie ein Instagram-Account sind wünschenswert. Um die 
Präsenz auf Instagram wird sich Nicole W. kümmern. Dort können immer aktuelle Ereignisse geteilt 
werden. 

- Umwelt im Kreis hat Interesse an einem Artikel über die Essbare Stadt bekundet. Falls er noch eingebaut 
werden kann, wird er demnächst erscheinen. > Kontakt mit Yvonne M.  
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- In Kürze soll es nun einen Landkreis-weiten Presse-Artikel geben (Tageblatt, Wochenblatt), dem auch 
unser Aufruf angefügt werden soll. (Wir haben wieder kein Foto gemacht..Wir brauchen dringend ein 
Foto!) Titel: Das Projekt Essbare Stadt geht in die nächste Phase > Yvonne M. 

- Die neue Entwicklung durch Perspektive Innenstadt könnte auch für den NDR interessant sein, der gerne 
zum Thema Indoor-Farming berichten möchte. Vielleicht können wir den Bericht vorziehen und als 
Aufruf an innovative Start-Up-Unternehmen nutzen. Eine Nachfrage lohnt sich. > Yvonne M. 

 
Weitere Beteiligte finden: 

- In der nächsten Phase unserer Essbaren Stadt starten wir einen Aufruf zu Patenschaften für städtische 
Grünflächen über die Presse. Auch über Instagram wäre das natürlich möglich. Weiter unten findet ihr 
den geänderten Textvorschlag. Die Stadt wird parallel einen Vertrag erarbeiten, der die Konditionen der 
Patenschaft festschreibt. Für Interessenten haben wir eine E-Mail-Adresse aktiviert (stadtnatur-
stade@posteo.de), unter der alle Rückläufer gesammelt werden (> zunächst Barbara Z.). >>> Die 
Antwortmail sollte – wenn auch freundlich – so doch automatisiert sein. Eine persönliche Reaktion 
erfolgt dann zu einem späteren Zeitpunkt. 

- Claus Blohm hat mich darüber informiert, dass bis zu 100 weitere Großkisten zur Verfügung stehen. 
Sehr gut erhaltene sollten fairerweise für 20 € erworben werden; alle anderen gibt es weiterhin gratis. :) 

 
Standortkarte: 
Wir möchten eine Standortkarte erstellen (lassen), um allen Interessierten einen Überblick über das Projekt 
geben zu können. Dazu habe ich einen von Birgit W. genannten Kollegen vom Landkreis kontaktiert, der das 
eventuell privat machen würde. Ich werde berichten. >>> Hier sind weitere Infos gefragt, die in die Karte 
einfließen können. 
 
Sponsoren: 
Wir möchten gerne Sponsoren finden und haben über mögliche Kontaktaufnahmen diskutiert. Eigentlich ist 
alles hilfreich, analog und digital, Hauptsache persönlich und freundlich. Wir erhoffen uns viel von den 
Presseartikeln. 
 
Termine: 
Wir treffen uns wieder am 12. November um 9 Uhr im Ratssaal. 
 
 
So ist der aktuelle Stand :)  Das ist doch alles äußerst erfreulich. 
Auf der nächsten Seite findet ihr den Text für den Aufruf. 
 
Zu den Punkten 
- weitere Beteiligung der Schulen, 
- Gemeinschaftsgarten Schölisch und 
- Trinkwasserbrunnen 
hat sich nichts Neues ergeben. Siehe dazu das Protokoll vom 26.07.21 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Hey du :) 

hast du auch schon mal vor deiner Tür gestanden und gedacht: Wie schön könnte dieses Beet aussehen, wenn 
ich hier bunte Blumen oder Johannisbeeren pflanzen dürfte? Dann nutze jetzt die Gelegenheit dazu, deine 
Wünsche in die Tat umzusetzen. Du kannst die Patenschaft für eine Fläche in deinem Wohnviertel übernehmen 
und den Raum mitgestalten, an dem du täglich vorbeigehst. Und so soll das Ganze aussehen: 

Im Rahmen des Projekts Essbare Stadt möchten wir auf öffentlichen Grünflächen Obstbäume, Beerensträucher 
und Kräuter pflanzen oder auch ganze Gemüsebeete anlegen. Die Pflanzen müssen allerdings nicht essbar, 
sondern können auch nutzbar oder insektenfreundlich sein. 

Um eine gewisse Verbindlichkeit zu schaffen, soll ein Patenschaftsvertrag mit der zuständigen Kommune 
geschlossen werden. Paten können Einzelpersonen, Gruppen, Vereine, Betriebe o. Ä. sein. Innerhalb eines 
festgelegten Rahmens darfst du deine Fläche frei gestalten. Für einige Nutzungen werden sogar fertige 
Samenmischungen von der Kommune zur Verfügung gestellt. 

Wenn du Zeit und Lust hast, dich an diesem Projekt zu beteiligen, dann schick uns gerne eine E-Mail an 
stadtnatur-stade@posteo.de. Auch Sponsoren aller Art sind herzlich willkommen. Wir freuen uns über 
Angebote in Form von Sachspenden, Arbeitskraft und finanzieller Unterstützung oder was du sonst gerne zu 
unserem Projekt beitragen möchtest. Per E-Mail wirst du regelmäßig über den aktuellen Entwicklungsstand 
informiert. 

Wir sind gespannt und freuen uns auf viele Interessierte, die mit uns gemeinsam unsere Stadt noch bunter und 
schöner machen. 

Viele Grüße vom Team NiLS (Nachhaltig im Landkreis Stade) 
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